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Geschätzte KameradInnen der  
Freiwilligen Feuerwehr St. Georgen! 
von Gerhard Wipplinger 

 

 

n den ersten zwei Einsatzjahren hat 

sich das Löschfahrzeug bereits sehr 

gut bewährt und viele haben sich an 

den Übungen beteiligt, um den Umgang 

mit dem Fahrzeug und den Geräten zu 

trainieren. Mit dem neuen Fahrzeug und 

der im heurigen Jahr wieder ergänzten 

Einsatzbekleidung ist eine wichtige 

Grundlage für ein sicheres Arbeiten bei 

Einsätzen geschaffen worden. 

Im kommenden Jahr können wir auch mit 

der Sanierung des Feuerwehrhauses 

beginnen. In zwei Bauphasen soll zuerst 

ein Anbau für den Umkleideraum, einen 

Schulungsraum, einer Atemschutz-

werkstatt und Sanitäranlagen errichtet 

werden. Im Anschluss ist in der zweiten 

Bauphase geplant die Fahrzeughalle zu 

sanieren. Ich möchte mich bei allen sehr 

herzlich bedanken die bereits bei der 

Haussammlung der Feuerwehr einen 

Beitrag für die Umsetzung dieses Projektes 

geleistet haben!  

Die St. Georgener Feuerwehr ist für die 

erfolgreiche Jugendarbeit im Abschnitt 

und im Bezirk bekannt. Mit der 

erfolgreichen Teilnahme an den 

Leistungsbewerben stellen die 

Bewerbsgruppen der Jugend und der 

Aktiven dies immer wieder unter Beweis. 

Mit dem Abschnittssieg in Bronze ist heuer 

ein ganz besonderer Erfolg gelungen, zu 

dem ich herzlich gratuliere! 

Ich möchte mich zum Jahresschluss beim 

Kommando, bei allen Mitgliedern und 

Unterstützern der Feuerwehr für das 

Engagement bedanken und wünsche ein 

frohes Weihnachtsfest und alles Gute fürs 

neue Jahr!!
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Von Wahlen, Abschnittsiegern, 
Benefizfrühschoppen und Planungsarbeiten 

von Markus Auer 

 

 

ie vielen erledigten Aufgaben und 

die positiven Entwicklungen 

beflügeln und motivieren 

gegenwärtig immens. Mit dermaßen 

konstruktiven Erkenntnissen können wir ein 

sehr erfolgreiches Jahr abschließen, und 

erwartungsvoll in das neue blicken. 

Ich möchte mit den im vergangenen März 

abgehaltenen Kommandowahlen beginnen. 

Da wurden mit wenigen personellen 

Veränderungen wichtige Schritte in die 

weitere Beständigkeit der Feuerwehr gesetzt. 

Ein großer Dank gebührt allen, die in der 

Vergangenheit mitgearbeitet haben, und 

besonders jenen, die aktiv die Zukunft 

mitgestalten werden. 

Weiters unsere Jugend- und Aktivgruppen, 

denen nach intensiver Trainingsphase im 

Frühjahr der leistungsmäßige Durchbruch 

geglückt ist. Das sprichwörtliche Tüpfelchen 

auf dem i dabei ist der Abschnitts-Gesamtsieg 

der Aktivgruppe in der Wertung Bronze-A, der 

damit nach 12-jähriger Pause wieder in 

unsere Gemeinde geholt werden konnte. 

Herzliche Gratulation! 

In gleicher Weise wird der bestens gelungene 

Benefizfrühschoppen anlässlich des 

Erntedankfestes in Erinnerung bleiben. 

Gemeinsam mit der Goldhaubengruppe und 

dem Musikverein organisierten wir dieses 

spätsommerliche Fest am Kirchenplatz. 

Verantwortlichen der Pfarre konnte das 

finanzielle Ergebnis des Tages in Form eines 

symbolischen Schecks im Wert von € 3.000,- 
überreicht werden. 

Aber auch in Sachen Feuerwehrhaus Zu- und 

Umbau machen wir wichtige Fortschritte. Die 

Grobplanung ist aus übergeordneter Stelle 

genehmigt und soweit auch abgeschlossen. 

Die weiterführenden Detailplanungen laufen 

derzeit, und nach Ausschreibung der Gewerke 

und der Auftragsvergaben kann im Laufe des 

Jahres mit den baulichen Arbeiten begonnen 

werden. 

Einen ganz großen Dank möchten wir der 

gesamten Gemeindebevölkerung und den 

ansässigen Firmen für die finanzielle 

Unterstützung anlässlich unserer Haus-

sammlung im Herbst aussprechen. Mit dem 

gespendeten Betrag von knapp über 

€ 20.000,- können wir den größten Teil der 

vorgeschriebenen finanziellen Eigenleistung 

abdecken. 

Dennoch werden - zusätzlich zu den 

eigentlichen Feuerwehragenden - die 

ergänzend erforderlichen handwerklichen 

Tätigkeiten uns Kameradinnen und 

Kameraden wieder ein arbeitsintensives Jahr 

bescheren… 

Ich möchte den aktiven Feuerwehr-

mitgliedern für die ehrenamtliche Tätigkeit 

danken, und allen Leserinnen und Lesern 

besinnliche Weihnachten und alles Gute im 

neuen Jahr wünschen.
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Das Jahr abseits der Einsätze und Übungen. 
Tätigkeitsbericht 2018 
von Johannes Dötzlhofer 

 

  

Jänner: 

05.01.: Jahresvollversammlung 2018 in der 

Schlosstaverne Katzenberg. 

10.01.: 16-Std. Erste-Hilfe-Kurs, erster von fünf Abende. 

14.01.: Besprechung für die neue Funktionsperiode. 

18.01.: Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung (GEP). 

Abschlussgespräch für den Pflichtbereich St. Georgen. 

19.01.: Abschnittstagung in Utzenaich. 

22.01.: Besprechung für die neue Funktionsperiode 2018 - 2023. 

Februar: 

06.02.: Workshop digitale Einsatzführung. 

März: 

02.03.: Kommandantenstammtisch in Osternach. 

12.03.: Kommandositzung im Feuerwehrhaus (FH). 

15.03.: Bezirkstagung in der Rieder Bauernmarkthalle. 

17.03.: Kommandowahlen der FF St. Georgen b. O. a. I. für die 

Funktionsperiode 2018 – 2023 (siehe Infokasten rechts). 

April: 

03.04.: Kommandositzung. 

18.04.: Alteisensammlung am Vorplatz der Mehrzweckhalle. 

21.04.: Reisig holen für den Maibaum. 

26.04.: Kränze binden für den Maibaum im FH. 

27.04.: Kommandanten Bildungsfahrt (Passau). 

Mai 

01.05.: Maibaum aufstellen 

Gespendet von Familie Schwarzmayr (Öttl), Nonsbach. 

06.05.: Florianifeier mit Ehrungen und Beförderungen. 

15.05.: Dienstbesprechung „Vorbereitungen fürs Maibaumfest“ 

19.05.: Aufbau für das Maibaumfest 

20.05.: 12. Maibaumfest in St. Georgen. 

26.06.: Abschnitts-Feuerwehrfest 2018 in Münsteuer, 

Gde. Reichersberg 

Juni: 

01.06.: Maibaum umlegen 

04.06.: Kommandositzung mit dem Bürgermeister zum 

Thema FH-Umbau 

19.06.: Die Feuerwehr in der Volksschule St. Georgen. 

22.06.: Ausrückung zum Sonnenwendfeuer der FF-Mörschwang 
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Juli: 

05.07.: Arbeitstag im FH (Reinigung und Wartung). 

06.07.: Besprechung m. Hr. Pollhammer (Land OÖ) bzgl. FH-Umbau 

06.07.: FH-Besichtigung und Besprechung mit der FF Trosskolm 

(St. Martin) bzgl. FH-Umbau. 

14.07.: Ausrückung zur FH-Eröffnung der FF-Moosham 

19.07.: Planbesprechung bzgl. FH-Umbau 

August: 

22.08.: Fahrzeugbesichtigung (LFA) und Informationsaustausch 

in St. Georgen mit der FF Kopfing i. I. 

September: 

09.09.: Erntedankfest und Benefizfrühschoppen zu Gunsten 

der Pfarre St. Georgen. 

14.09.: Blutspendeaktion in St. Georgen 

15.09.: Ausrückung zur FH-Eröffnung der FF-Obernberg. 

17.09.: Kommandositzung. 

19.09.: Impfaktion Hepatitis A + B, 1.Teilimpfung. 

20.09.: LFK Thementag, Retter-Messe 2018, Wels. 

Oktober: 

01.10.: Kommandositzung 

14.10.: Spendenübergabe in der Pfarrkirche 

16.10.: Impfaktion Hepatitis A + B, 2. Teilimpfung. 

16.10.: Planbesprechung bzgl. FH-Zu- und Umbau 

22.10.: Redaktionssitzung für die Feuerwehrzeitung 

November: 

04.11.: Totengedenken vor dem Kriegerdenkmal 

21.11.: Redaktionssitzung für die Feuerwehrzeitung 

25.11.: Planbesprechung bzgl. FH-Umbau 

Dezember: 

04.12.: Baumeisterbesprechung bzgl. FH-Umbau 

07.12.: Jahresabschluss und Weihnachtsfeier 

24.12.: Verteilung des Friedenslichts und der FF-Zeitung. 

  

 

FEUERWEHRKOMMANDO 2018 - 2023 

Kommandant: Markus Auer, HBI 

Kdt.Stellvertreter: Rainer Mayer, OBI 

Zugskommandant: Joachim Unfried, BI 

Kassenführer: Hans Gurtner, AW 

Schriftführer: Johannes Dötzlhofer, AW 

Gerätewert: Erich Hackinger, AW 

Atemschutz: Herbert Pirklbauer, HBM 

Aktivgruppe: Ludwig Glechner, HBM 

Jugendgruppe: Rudi Schamberger, HBM 

Lotsengruppe: Thomas Weishäupl, HBM 

Beirat: Johann Dezelhofer, E-AW 

Beirat: Stefan Günzinger, OLM 

Beirat: Michael Hubauer, OLM 

Beirat: Alois Pirklbauer, HLM 

Beirat: Lucas Reinthaler, HFM 
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Ein sehr erfolgreiches Jahr der 
Bewerbsgruppe St. Georgen 
von Ludwig Glechner 

 

 

Mitte März übernahm ich die Funktion des Gruppen-

kommandanten unserer Feuerwehr. Meine eigentliche 

Feuerwehrlaufbahn begann jedoch bei der Jugendgruppe der 

FF Weilbach. Mit dem Übertritt in den Aktivstand wechselte ich zur 

Feuerwehr St. Georgen. Dort wurde zu dieser Zeit gerade eine 

junge Bewerbsgruppe gegründet. Im Laufe der Zeit absolvierte ich 

bereits mehrere Lehrgänge. 

In die heurige Bewerbssaison starteten wir Anfang Februar mit 

zweimaligem Training je Woche und bis zu 17 Teilnehmern je 

Einheit! Ende April wurde bei uns in St. Georgen der alljährliche 

Probebewerb des Abschnitts Obernberg ausgetragen. Die letzte 

Chance für Bewerbsgruppen und auch für Bewerter kleinere 

Ungereimtheiten aus der Welt zu schaffen. So konnten wir gut 

gerüstet in die Bewerbssaison starten. 

 

  

 
DER KUPELCUP 
VON JAKOB HUBAUER 

Wie jedes Jahr war das erste Highlight 

der Bewerbssaison der Kuppelcup. 

Wir konnten wieder jeweils in Bronze 

und Silber mit 2 Gruppen an den Start 

gehen. Gruppe 1 musste ohne ihren 

Stamm-3er auskommen, konnte aber 

dennoch in die Finalrunden einziehen 

und den 8. Platz von 61 teilnehmen-

den Gruppen belegen. 

 
ABSCHNITTSSBEWERB RIED NORD 
VON STEFAN GÜNHZINGER 

Am Samstag 16. Juni absolvierten wir den Abschnittsbewerb Ried 

Nord, veranstaltet von der Feuerwehr Großweiffendorf. 

Hervorzuheben sind vor allem der dritte Platz der Gruppe 1 in der 

Gästewertung, sowie die kontinuierliche Verbesserung der Gruppe 2, 

welche trotz der neuen Zusammensetzung in diesem Jahr bereits im 

vorderen Drittel der Platzierungen mitkämpft. 
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ABSCHNITTSBEWERB OBERNBERG 
VON FABIAN OBLINGER 

Das erste Mal seit 2004 waren bei einem Bewerb wieder drei 

Gruppen der FF St. Georgen und somit 28 Personen am Start. Es 

entstand schnell eine Wette zwischen der Bezirks-siegergruppe 

von 2004 und der aktuellen Gruppe 1. Beim Abschnittsbewerb in 

Münsteuer am 26.5.2018 sollte sich zeigen wer schneller ist. Trotz 

ihres hohen Alters lieferten die ehemaligen Bezirkssieger eine 

Löschangriffszeit von 46,67 Sekunden und waren daher nur 0,75 

Sekunden langsamer als die jungen Herausforderer. Zur 

Ehrenrettung der Jungen war die Differenz der Staffellaufzeit 

etwas größer. Somit konnten diese die Wette zu ihren Gunsten 

entscheiden. Zur Überraschung aller wurde bei der Sieger-ehrung 

verkündet, dass die Gruppe 1 auch Abschnittssieger geworden ist. 

Dankenswerter Weise wurden die Wett-schulden von 50 Liter Bier 

und einer Kistensau an einem gemütlichen Sommerabend 

eingelöst. 

 
LANDESBEWERB IN RAINBACH I. M. 
VON KRISTINA SCHWARZMAYR 

Am 6. und 7. Juli fand der Landesbewerb in Rainbach statt. Nach 

zwei Sondertrainingseinheiten und drei Probeläufen vor dem 

Bewerb machten wir uns auf den Weg ins Mühlviertel. Mit fünf 

Motivierten aus der Spitzengruppe und vier Eifrigen aus der 

Gruppe 2 waren wir gut aufgestellt. Mit einer Top-Zeit und nur 

fünf Fehlerpunkten konnten wir den Abschnittsgesamtsieg nach 

St. Georgen holen. Nach dem gelungenen Silber-Lauf schlugen wir 

unser Zelt auf, bevor es zu regnen begann. Anschießend 

verbrachten wir den Abend im Bierzelt und feierten unseren 

Erfolg bis in die frühen Morgenstunden. Daher suchten wir am 

Samstag, so wie viele andere Bewerbsgruppen, den Badesee auf 

um zu entspannen. Ausgeruht nahmen wir dann am späten 

Nachmittag bei der Siegerehrung des Landesbewerbes teil. Am 

Abend traten wir die Heimreise zurück ins Innviertel an. Die 

Einkehr in einige Wirtshäuser bescherte uns eine sehr 

unterhaltsame, äußerst lustige Heimfahrt. 

 
BEZIRKSBEWERB 2018 
VON TONI ENDL 

Unser 4. Bewerb fand in Eichetsham, 

Eberschwang, statt. Für die Gruppe 2 

zählte bei diesem Bewerb eher „dabei 

sein ist alles“. Die Spitzengruppe 

jedoch konnte eine fehlerfreie Zeit 

erzielen und erreichte den 6. Platz im 

Bezirk. 
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10 Jahre Jugendbetreuer der FF St. Georgen 
von Rudi Schamberger 

 

 

Bei der Kommandowahl im März 2008 habe ich das Amt des 

Jugendbetreuers von Markus Auer übernommen, unter dem die 

Jugendgruppe unserer Feuerwehr im Jahr 2005 neu gegründet 

wurde. Da ich selber nie Mitglied der Feuerwehrjugend war, hatte 

ich bis zu diesem Zeitpunkt nur sehr wenig Erfahrung in diesem 

Bereich. Glücklicherweise konnte ich auf das Wissen meines 

Vorgängers zurückgreifen. Zusätzlich habe ich Informationen bei 

den Jugendbetreuer-Dienstbesprechungen und dem Jugendbe-

treuer-Lehrgang an der Feuerwehrschule bekommen. 

Damals wechselten bereits die ersten Jugendlichen in den 

Aktivstand und unsere Feuerwehrjugend bestand nur mehr aus 

sechs Mitgliedern. Deshalb veranstalteten wir einen Informations-

nachmittag, wodurch wieder eine große Anzahl von Kindern 

gewonnen werden konnten. 

In den Spitzenzeiten waren 24 Jugendliche in unserer Jugend-

gruppe und wir konnten mit zwei Gruppen bei den Bewerben an 

den Start gehen. Teilweise war das eine logistische Heraus-

forderung, so viele Kinder sicher und termingerecht zu befördern. 

Seit dem Jahr 2009 nehmen wir zu Ferienbeginn am Jugendlager 

teil. In den Jahren 2010 und 2011 benötigten wir sogar zwei 

Feuerwehrzelte, um unsere Jugendgruppenmitglieder und die vier 

Betreuer unterbringen zu können.  

 
   

 

JUGENDMITGLIEDER SEIT GRÜNDUNG 

Von der Neugründung der 

Jugendgruppe bis heute waren 52 

Kinder dabei (momentan besteht die 

Gruppe aus 14 Mitgliedern) und 16 

Jugendliche konnten die höchste 

Auszeichnung, das Feuerwehrjugend-

Leistungsabzeichen in Gold, ablegen. 

Insgesamt verrichten momentan 19 

ehemalige Jugendgruppenmitglieder 

den aktiven Dienst in unserer 

Feuerwehr. 

JUGENDABZEICHEN 2018 

WISSENSTESTABZEICHEN 

Bronze Gurtner Maximilian 

Hackinger Ida 

Hubauer Paul 

Strobl Felix 

Silber Gurtner Lorenz 

Gold Dragoste Lukas 

Endl Peter 

 

FEUERJUGENDLEISTUNGSABZEICHEN 

Bronze Plunger Clemens 

Silber Plunger Martin 

Gold Möhslinger Roman 

 

BAYRISCHE JUGENDFLAMME 

Stufe 1 4 Personen 

Stufe 2 3 Personen 
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Aus- und Weiterbildung 2018 
von Joachim Unfried 

 

 

Gesamtübersicht Übungstätigkeit 2018: ÜBUNGEN / SCHULUNGEN TEILNEHMER STUNDEN 

 15 142 358 

 

Auch heuer wurden in den Monatsübungen zum einen wieder die klassischen Themen rund um 

Brandbekämpfung und Personenrettung mittels hydraulischen Rettungsgeräts geübt. Zum anderen wurden 

aufwändigere Szenarien in einem Planspiel abgearbeitet und das Verlegen einer Zubringleitung mittels 

Schlauchhaspel im Rahmen einer Schlauchlege-Challenge perfektioniert. 

Außerdem wurden wir von den Feuerwehren Mörschwang (Annahme Kirchturmbrand) und Katzenberg 

(Annahme Verkehrsunfall) zu einer Übung eingeladen bei der wir mit je einer Gruppe teilnahmen. 

Bei der Blaulichtpower 2018 Ende September wurden wir gemeinsam mit Nachbarfeuerwehren, Kräften des 

Roten Kreuzes, Polizei und ÖBB bei einem Szenario in Moosham eingesetzt. Dabei wurde extrem realitätsnah 

ein Bahnunfall (Personenzug mit 30 Passagieren kollidierte mit gefährliche Stoffe-Zug) auf Höhe der Saatbau 

inszeniert. Insgesamt waren 190 Personen bei diesem Szenario beteiligt. 

 

Lehrgänge und Seminare 
 

Folgende Lehrgänge und Seminare wurden ebenfalls besucht: 
 

LEHRGANG / SEMINAR TEILNEHMER 

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang Auer Markus 

Funklehrgang Augustin Florian 

Maschinisten-Grundausbildung Augustin Florian 

Funklehrgang Gurtner Johannes 

Technischer Lehrgang II Hartl Stefan 

Gruppenkommandantenlehrgang Hartl Stefan 

Verkehrsregler-Ausbildung Hartl Stefan 

KAT-Seminar I Wipplinger Gerhard 

ÖBB-Kesselwaggon-Schulung Auer Markus 

ÖBB-Kesselwaggon-Schulung Mayer Rainer 

 

Leistungsabzeichen 
 

Folgende Leistungsabzeichen wurden im vergangenen Jahr abgelegt.  
 

LEISTUNGSABZEICHEN STUFE NAME 

Atemschutz Gold Glechner Ludwig 

FLA Bronze Augustin Florian 

Bronze Hubauer Jakob 

Bronze Schwarzmayr-Lindinger Kristina 

Silber Endl Anton 
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FF St. Georgen - Einsätze 2018 
von Rainer Mayer 

 

 

Das Einsatzjahr 2018 ist fast zu Ende, die Freiwillige Feuerwehr St. Georgen wurde zu insgesamt 24 Einsätzen 

gerufen (Stand 30.11.2018). Dies sind im Einzelnen 2 Brand- und 22 technische Einsätze. Insgesamt leisteten 

die 155 eingesetzten KameradInnen 364 Einsatzstunden. Dabei wurden ca. 300 Einsatzkilometer zurückgelegt. 

Hier ein kurzer Abriss der geleisteten Einsätze: 

Jänner 

17. 01.: Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der L1087 

Wippenhammer Straße. Ein Lenker kommt bei schlechter 

Witterung mit seinem PKW von der Fahrbahn ab, touchiert einen 

Baum und kommt im Straßengraben zum Stillstand. Zum Glück 

entsteht kein Personenschaden aber Totalschaden am Fahrzeug. 

20.01: PKW-Bergung auf der L1087 Wippenhammer Straße. 

Februar 

23. 02.: Pumparbeiten in Hub. 

März 

06.03.: Binden von Mineralöl auf der L510 Weilbacher Straße. Ein 

LKW verliert infolge technischen Gebrechens Betriebsstoffe. Zum 

Einsatz kommen mehrere Feuerwehren zwischen St. Georgen und 

Andrichsfurt. Die FF St. Georgen bindet die Flüssigkeit mit Ölbinde-

mittel, sichert die Aufräumarbeiten ab und regelt den Fließverkehr. 

April 

05. 04.: Notstromversorgung in Hub. 

05. 04.: Pumparbeiten in Pischelsdorf 

07.04., 27.04., sowie 03.05 und 09.06.: Wasserversorgung für 

einen Gartenbaubetrieb. 

Mai 

10. 05.: Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der 

Kreuzung L1087 Wippenhammer- mit der L1102 Geinberger Straße 

in Dietraching. Infolge einer Kollision verunfallen 2 PKWs. Die 

Insassen werden unbestimmten Grades verletzt und werden vom 

Roten Kreuz (RK) erstversorgt. Die Feuerwehr übernimmt die 

Sicherungsmaßnahmen. Weiters Berge- und Reinigungsarbeiten an 

den Unfallfahrzeugen und den Verkehrsflächen. 

30.05.: Pumparbeiten in Krautsdorf. 

Juni 

05.06.: Beseitigung von Wespen in Nonsbach. 

17.06.: Lotseneinsatz im Ortzentrum von St. Georgen 
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20.06.: Verkehrsunfall auf der B148 Altheimer Straße, Str.-Km 7,0, 

Krautsdorf. Frontalkollision zweier PKWs. Drei Insassen werden 

unbestimmten Grades verletzt und vom Team des RK Obernberg 

und des Notarzthubschraubers „Christophorus Europa 3“ versorgt. 

Totalsperre der B148 und weiträumige Umleitung. Nach Abschluss 

der Rettungsarbeiten Fahrzeugbergung und Fahrbahnreinigung. 

Juli 

09.07.: Beseitigung von Wespen in Nonsbach. 

16.07.: Beseitigung von Wespen in St. Georgen. 

18.07.: Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der B148 

Altheimer Straße, Kreuzung Güterweg Moritz. 

18.07.: Beseitigung von Wespen in St. Georgen. 

September 

03.09.: Pumparbeiten in Pischelsdorf. 

13.09.: Brandeinsatz in einem Mühlenbetrieb in Mörschwang. Die 

im Inneren des Silos eingesetzten Trupps bekämpfen unter 

schwerem Atemschutz den Brand mit C-Hohlstrahlrohren. Der Auf- 

und Abstieg auf den fünf Stockwerke hohen Silo muss zu Fuß über 

die Treppe vorgenommen werden. In den Schneckentrog an der 

Unterseite des Silos, werden Öffnungen geschnitten um den Silo zu 

entleeren. Der Siloinhalt, vermischt mit Löschwasser, muss mit 

Scheibtruhen abtransportiert werden. 

27.09.: Beseitigung von Wespen in Wimm. 

Oktober 

15.10.: Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der 

Kreuzung L1087 Wippenhammer- mit der L1102 Geinberger Straße 

in Dietraching. Aufgrund einer Kollision verunfallen ein PKW und 

ein Kleintransporter. Ein Insasse wird verletzt und vom RK versorgt. 

Von der Feuerwehr wird die Unfallstelle abgesichert und die 

Aufräum- bzw. Reinigungsarbeiten der Fahrbahn erledigt. 

November 

29.11.: Brandverdacht in einer Biogasanlage. In einer Lagerhalle 

wird Presskuchen aus der Pflanzenöl-Erzeugung zwischengelagert. 

Aus ungeklärter Ursache erhitzt sich das Material im Inneren. Mit 

Hilfe der Heumess-Sonde werden Kerntemperaturen von bis zu 

200°C gemessen. Das Material wird mittels Teleskoplader im Freien 

aufgebreitet und mit Löschwasser gekühlt. Der Löscherfolg wird 

mittels Wärmebildkamera überprüft. Aufgrund der rechtzeitigen 

Entdeckung sowie Alarmierung und das umsichtige Handeln, 

entsteht kein weiterer Sachschaden. 
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FEUERWEHREN – retten – bergen – löschen – schützen 

 

„…des mâchma wie neu!“ 
von Johannes Dötzlhofer 

 

 

Feuerwehrhaus Neu, das Projekt schreitet voran! 

 

Es ist bestimmt niemandem entgangen, dass unser Feuerwehrhaus 

schon sehr in die Jahre gekommen und baufällig ist. 

Das abgelaufene Jahr war von intensiven Planungstätigkeiten für 

den Zu- und Umbau dominiert. Zahllose Gespräche und 

Planungsmeetings wurden bereits abgehalten, wo Vorschläge 

erarbeitet und diskutiert wurden. Eine spezielle Herausforderung 

ist es dabei, den gesetzlichen Vorschriften für einen solchen 

öffentlichen Bau gerecht zu werden. Auch die Aufstellung der 

Finanzierung war ein nicht zu unterschätzender Teil und 

beschäftigt uns sicherlich noch bis zum Abschluss des 

Bauvorhabens. Die grundsätzlichen Ausmaße und die zu setzenden 

Maßnahmen sind größtenteils fixiert und der Einreichplan wird 

fertiggestellt. Nun starten wir verstärkt mit der Planung der 

technischen Gebäudeausrüstung wie Heizung, Elektrik und Sanitär. 

Wie auch schon bei der Grundplanung ist auch hier die 

„kostenlose“ Fachkompetenz und Erfahrung aus den eigenen 
Reihen unglaublich hilfreich und budgetschonend. 

 
 

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung: 

 


